
Mr. R«9. Dinstag den 38. Juli »«57.

Z. 404. a (3) N l . ,3230.

Die k. k. Lotto-Gcfalls-Direk-
tion in Wien hat nunmehr die I I I .
jener Geld-Lotterien eröffnet, welche
Sr. k. k. apostolische Majestät aus-
schließlich nur zu gemeinnützigen und
Wohlthätigkeitszwecken anzuordnen
geruhten.

Diese Hl . ist eine Gold-Lotte-
rie, da sämmtliche Gewinnste in sel-
ber in. k. k. Gold-Dukaten zusam-
men im Betrage von 60000 Stuck
festgesetzt sind, und ihr ganzer Nein-
ertrag ist in Folge aüergnädigster
Bestimmung der Errichtung einer
Landes-Irren-Anstalt in Siebenbür-
gen und insofern sich ein Ueberschuß
dabei ergibt, der Landes - Irren - An-
stalt in Ungarn gewidmet.

Die Lose zur Lotterie werden bei
den k. k. Lotto-Gefälls-Kassm, bei den
k. k. Steuerämtern, den k. k. Lotto-
kollektanten,und bei andern Absatz-
Lrganen zu bekommen stin, die gefer-
tigte, bei der k. k. Lotw-Direktion
zur Durchführung dieser gemeinnützi-
gen Staats- Lotterie bestehende Sek-
tion wird aber gern bereit sein, auch
solide Handels- und Gewerbleute,
die k. k. Groß- und Klein-Tabak-
Werschleißer:c. :c. welche sich mit dem
Losabsatze befassen wollen, mit Losen
unter nachstehenden, hauptsächlichen
Bedingnissen zu betheilen.

Die Lose werden an dle Verschleißer in
Papier^Schleifen, jede a l v Stück in beliebi-
ger Anzahl solcher Schleifen, jedoch nicht we-
niger als Eine vollständige abgegeben.

Nicht verkaufte Lose können selbst noch am
Tage der Ziehung, jedenfalls jedoch v o r der-
s e l b e n der Lotterie-Sektion zurückgestellt
werden.

Die Verschleiß.Provision wird nach folgend
festgesetzten Ausmaße vergütet werden:
Von 1 bis i i ^ l ^ i v ^ N) Stück, Provision 10 kr.
von ! über lU bis incl. 2tt S t . , Prov. 12 kr.)ß^.

» l » 2U » „ 30 » » 14 >,)^Z
» I » 30 » » 4l) „ » 16 »)R^
„ I » 4U » « 1W „ » ,8 » ) ^

F ü r a l l e ü b e r d i e ers ten IN«)
S t ü c k w e i t e r noch a b g e s e t z t e n
^ . v r . S t ü c k 2N kr.

als den darauf angesetzten Prno ... . .
Alle in Angelegenheiten der Staats-Lotte-

rie an diese Sektion gerichteten Zuschriften smd

stempelfrei. _ ,
Dieselben, wie auch die Losgeldversendun-

gen sind bei der Auf- und Abgabe unter (§ou-
vcrt mit vorgezeichncter Adresse auch P o s t '
p o r t o f r e i .

I n der Regel ist bei Uebernahme des Ver-
schleißes eine entsprechende Kaution im bei-
läufigen Werthöbetrage der erhaltenen Lose ein-
zulegen.

Diese Einlage kann entweder aus einem
Depositum in Barem oder iu Werthpapieren

bestehen, welches nach Abschluß und Saldirung
der Losrechnung sogleich wieder zurückgestellt
werden wird.

H y p o t h e k a v - K a u t i o n e n sind
ihrer Umständlichkeit wegen zur dießfälligen
'Annahme n i ch t g e e i g n e t und a u f
W echsc l g e s c h ä f r c i n s b e s o n d e r e
k a n n sich d i e L o t t e r i e - S e k t i o n
n i ch t e i n l a s s e n , hingegen würde eine
schriftliche bei ihr eingebrachte Zahlungsgut-
stehung eines akkreditirten Handlungshauses in
Wien bereitwillig angenommen.

E n t h e b u n g e n v o n der K a u -
t i o n s l e i s t u n g finden insoferne statt, als
sie von der Sektion der Staats-Lotterie schon
zugestanden sind oder nach Gestalt der Umstände
in einzelnen Fällen noch zugestanden werden.

Die in Druck gelegte vollstän-
dige Instruktion, welche alles enthält,
was hinsichtlich des Losverschleißes
und der Einzahlungen zu beobach-
ten ist, wird nebsi dem Spielplane
der Lotterie der hierauf Reflektiren-
den von den k. k. Provinzial - Lotto-
behörden in Lin.,, Prag, Mailand,
Venedig, Brunn, Lemberg, Ofen,
Trieft, Gra;, Hcrmannstadt, Vohen
und Temeswar, wie auch von der
Lotterie-Sektion in Wien (Salzgries
Nr. 184) auf Begehren verabfolgt
werden.

Wegen Venlg dcr Kose haben stch
dieselben aber direkt an diese Sek-
tion.zu wenden.

Von der Sektion der Staats-
Lotterien sür gemeinnützige
und Wohlchätigkeitszwecke,
bei der k. k. Lotto - Gefälls-
Direktion.

Wien am i. Juli 1857.
Z. 422. '2 (3) ' ^ ^ 3 i 7 ^ 4 2 5 .

K o n k u r s - K u n d m a c h u n g
Bei dem k. k. neirischtm B^zirksamte in

3aas ist eine Kanzlist^elle mit d̂ m fahles,
gehalte von !l5l) si. u>.ic dem Vorrückungsrechte
in d.'n Iahrcsgehalt von 400 ft, in die Erle-
digung gekommen.

Die Bewerber um diesen Diensiposten haben
ihre gehörig dokumcrttiiten Gesuche, bis zum
l5. August l. I . bei dem k. k. Vczirksamte
in Laas zu übnrcichen. und darin zugleich an^
zugeben, od und in welhem Grade sie mit einem
der hmlandigen Beznks)eamten verwandt oder
vnschwa^ctt sind.

Von der k. k, Landise Kommission fü> dic
Personal-Angelegenheiten der gemischten
Bezirksamt« in Krain.

öaibach «3. Ju l i Ni l t?.

Z. 43U ̂ ^ ( 2 ) ^ N r 7 ^ ' ^ ^
V e r l a u t b a r u n g .

Am k. k. Gymnasium zu Graz wird auf
Grund dcr hohen Unterricht-Ministerial-Erlässe
vom 7. Februar und 28. Ma i d. I . . Z. 203l
und 6785, der Konkurs zur einstweiligen Be-
setzung einer für Geschichte und Geografie er-
ledigten Lehrerstelle eröffnet, mit welcher dcr
fixe Gehalt von siebenhundert cventuel achthun-
dert Gulden, und der Anspruch auf alle übri-
gen den Lehrern an den Staatsgymnasiem zu-
stehenden Rechte verbunden ist. Sobald jedoch
das Benedcktinerstift Admont in der Lage sein
wird, für die zeitlich versehene Lehrerstelle einen
qualifizirten Ordenslehrcr zu bestellen, wird
die Versetzuug des einstweilig bestellten Lehrers
an ein anderes Gymnasium erfolgen.

Die an das hohe Ministerium des Cultus
und Unterrichts gerichteten Compcntenzgesuche
sind mit den gesetzlichen Nachweisungen über
Alter, Religion, Stand, zurückgelegte Studien,
die erworbene Lehrbefähigung, wobei auch die
Befähigung für das Deutsche oder für philo-
sophische Propädeutik wünschenswert!) wäre;
ferner über das bestandene Probejahr oder
bisherige Dienstleistung und moralische Hal -
tung im Dienstwege b i s zum litt. A u g u s t
d. I . anher zu überreichen.

Von der k. k. steiermärkischen Statthaltern
Graz den 14. Ju l i l857 .

Z. 435. 9 ( , ) Nr. 13278.
Zu besetzen sind: mehrere Konzeptöpraktikanten-

stellen bei der k. k. steierm. illyr. küftenl. Finanz-
Landes-Direktion in der X I I . Diatenklasse mit
dem Adjutum jährlicher 3 W ft. — Bewerber um
diese Btellen haben ihre gehörig dokumentirten
Gesuche unter Nachweisung der allgemeinen Er-
sordelnisse, der mit gutem Erfolge zurückgelegten
juridisch« politischen Studien, so wie der bestan-
denen Prüfungen, ihter Sprachkenntnisse, der
allfälligen bisherigen Dienstleistung, und nnler
Angade, ob und in welchem Grade sie mit Be-
amten im Verwaltungögekiete der steierm. illyr.
küstenl. Finanz-Landes,Direktion verwandt oder
verschwägert sind, bei dem Präsidium der k. k.
Finanz-Direktion in Graz einzubringen.

K. k. Finanz r Bandes «Direktion.
Graz am 15. Ju l i «857.

Z. 436. a ( l ) Nr. 13642.
K o n k u r s - K u n d m a c h u n g .

Zu besetzen ist eine Förstcrstelle I I . Klasse
im Bereiche des Görzer Forstamts-Bezirketz in
der X I . Diätenklassc mit dem Gehalte jährli-
cher 5<w si., Natural-Quartier, einem Deputate
von »2 niederosterr. Klaftern Buchenscheitcr,
einem Reisepauschale von jahrlichen 2Mj si und
Kanzleipauschale von ! 2 ft., dann mit dcr Ver-
bindlichkeit zum Erlag einer Kaution im Ge-
haltsbetrage.

Bewerber um diese Stelle haben ihre ge-
hörig dokumentirten Gesuche unter Nachweisung
des Alters, Standes, Religionsbekenntnisses,
des sittlichen und politischen Wohlvechaltenö,
dcr bisherigen Dienstleistung, der Forststudien,
der gut bestandenen Staats-Forstprüfung oder
Befreiung von derselben, der praktischen Aus-
bildung im Forstfachc und der Sprachkenntnisse,
sowie der Kautionsfähigkeit und unter Angabe,
ob und in welchem Grade sie mit Forstbcam-
ten oder Forstdienern im Küstenlands verwandt
oder verschwägert sind, im Wege ihrer vorge-
setzten Behörde bis längstens 25. August »857
bei der k. k. Finanz-Bezirks-Direktion in Görz
einzubringen.

K. k. Finanz-Landes-Direktion Graz am
15. Ju l i »857.

Z. 439. :, ( ! ) Nr. l l^5.
Zu besetzen ist: im Bereiche der inneröst.

küstcnl. Finanz-Landcs D i k t i o n eine prov. Amts-
Offiziaivftelle in der X l . Diallllklasse, mit dnn
Gehalte jährlicher 4 W ft und mit der Veibind'
lichkeit zum Erlag einer Kaution im Gehalls'
betrage.

Bewerber um diese Stelle, haben il)5e gehö-
rig dokumentirten Gesuche unter Nachw.ifung
der allgemeinen Erfordernisse, der Aust-ildlN'a.
im Manipulations, Kasse- und Rechuunaswesen,
der mit gutem Erfolge üb^elegler, Piüfunq aus
dt'M neuen ^oUuenahren und der Walenkunr», der
bishena,cn Dlenslleistulig. dann der Haut^'nsfat)!.v
krit und unter Angabe, ob und in welchem G,ti5e
sie mil F,nan^.amten des Ärazer Ve lwa l^ t , . ^
qebi.tcs verwandt oder velfchwäqell sind, '̂ ^
Wege ihrer vorgesetzte Behö-de d's 20- " " 6 '
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M 1857 bei dieser k. k. Finanz-Landes - Direktion
M einzubringen.
W K. k. Finanz« Landes - Direktion.
U Glaz am !6. Juli I857.

M Z, 1224. (2) " " Nr. 3622
> E d i k t .
M Von ocm k k. Landesgerichte wird bekannt
» gemacht, daß <ö von der mittelst Cdlktts doo. 20,
M Juni l. I . auf den 27. Jul i l. I , angeordneten
» Feilbietung des zum Verlasse der Anna Licht
M gehörigen Hauses abgekommen sei.
» ^aid^ch am 21 Jul i 1857.

M Z. 1216 (3) ^ r ^ 3 4 5 7 .
M E d i k t .
M Das k. k. Landesaericht in Laibach gibt mit
U s'ezug auf das Edikt vom 6. Juni l. I . , Z.
» 2794, bekannt, daß über Ansuchen beider Streit-
U theüe die mit dem Bescheide vom 6. Juni l. I ,
M Z. 2794, angeo'dnete Feilbietung der, dem I a ^
» hann Iappel gehörigen Hälfte des Morastlcr-
U . rains Nett. Nr. 9 4 3 / X V l am Volar und der
> darauf sichcndcn Gebäude Konsk. Nr. 29 , im
U Schatzwnthi' von 891 ft. 40 kr., dann der Mo-
W rastgemeinanthcilc am Volar, Map. Nr. 2 l 9
M lN'.d 229, im Bchatzwelthe von 135 ft. 25 kr.,
M auf dcn 12. Oktoder l. I . und l6 . November
W l. I . mit dem Anhange des vorigen Ediktes
M übertragen worden sti.
> Laibach den 11. Juli 1857.

» Z ? ^ 3 2 7 " l l (1) Nr7693.
I L i z i t a t i o n s V e r l a u t b a r » l N g
I Auf Grundlage des löbl. k. k. Landes-Bau-
W direktions: Dekretes vom 29. Jul i l. I . , Zahl
M 2477i, wird wegen Rekonstruktion dreier durch
W Elemcntar-Ereignisse zerstörten Brücken auf der
» Kanker Reichsstraße die Lizitations - Verhand-
W lung auf den 19. August l. I . Vormittag von
W 9 — l2 Uhr bei dem löbl. k. k. Bezirksamts
^ Krainburg abgehalten werden.

Die zur Herstellung bewilligten Brücken sind:
») Die sogenannte Dornegger Brücke über den

Kanker-Fluß zwischen dem Distanz-Zeichen
l/6 7 im adjustirten Auöbots - Betrage von
1353 sl. 24 kr.

b) die Mauthbrückc im Distanz-Zeichen U / i 2
über denselben Fluß, im adjustirten Ausbots?
Betrage von 1233 st 53 kr.

c) Die zweite lange Brücke zwischen dem D i -
stanz-Zeichen U/K» 1 l , ebenfalls über den
Kanker-Fluß, im adjustirte» Ausbots-Betrage
von »628 si. 26 kr.

Zu der dießfälligen Verhandlung werden
demnach alle Unternehmungslustigen mit dem
Beisätze eingeladen, daß die allgemeinen und
speziellen LizitationK - Bedingnisse, Baupläne,
summarischen Kosten-Ueberschläge und Baube-
schreibungen bei dem gefertigten Bezirks-Bau.-
amte täglich in den gewöhnlichen Amtsstunden
und am Tage der Verhandlung auch bei dem
k. f. Bezittsamtc Krainburg eingesehen werden
können.

Die Zeit für die wirkliche Ausführung dieser
drei Bauobjekte ist binnen 8 (acht) Wochen
festgesetzt und es wird nur noch bemerkt, daß
sobald diese Objekte unter dem Fiskalpreis an

, Mann gebracht werden, das Resultat der Ver-
handlung als genehmigt anzusehen ist, und der
betreffende Unternehmer sogleich die nöthigen
Vorkehrungen behufs der Ausführung der über-
nommenen Bauten treffen kann, damit diese
Bauobjekte noch vor dem Eintritte des Win-
ters der Vollendung zugeführt werden.

Die weitern Bedingungen, so wie die hier-
auf vom hohen Aerar im Verhältnisse der vor-
gerückten Arbeit geleistet werdenden Ratenzah-
lungen, welche dem Unternehmer bei der seinem
Domizile zunächst liegenden öffentlichen Kasse
zahlbar angewiesen werden, können Hieramts
und am Tage der Verhandlung beim k. k. Be-
zirksamte eingesehen werden, wobei nur noch.
bemerkt wird, daß die letzte Ratenzahlung nach
erfolgter gänzlicher Vollendung, Kollaudirung
und Endabrechnung sogleich erfolgen wird, so-
bald die dicßfallige Zahlungs - Anweisung von
der hohen k. k. Landes-Regieru^g herabgelangt
sein wird.

Jeder Unternehmungslustige ist jedoch ge-
halten vor Beginn der mündlichen Verhand-
lung das vorgeschriebene 5 ̂  Reugeld entwe-
der in Barem oder in Staatsobligationen der
Lizitations-Kommission zu erlegen, welches nach
erfolgter Genehmigung seines Anbotes auf die
bedungene 19"/, Kaution ergänzt werden muß.

Schriftliche Offerte, gehörig abgefaßt und
mit der vorgeschriebenen Stempelmarke verse-
hen, übrigens aber mit dem bedungenen Reu-
gelde belegt, werden nur vor Beginn der münd-
lichen Versteigerung angenommen, später ein-
langende hingegen unbeachtet zurückgewiesen
werden.

Vom k. k. Bezirks'Bauamte Krainburg am
23. Ju l i l857.

Z. 426. 2 (1) Nr. 5754.°

Kundmachung.
I a g d p a c h t - L i z i t a t i o n.

Am 27. August l. I . um l i U h r Vor-
mittags wird bei dem k. k. p o l i tischen Be-
z i r ksam te U m g e b u n g Laidach in der
Barmherzigen Gasse, die Jagd im Bereiche
der O r t s g e m c i n d e D o d r u i n e , bestehend
aus den Katastralgemeinden D 0 v r u i n e,
I a v o r , L i p o g l o u , O r l e , P o o m o l e i k ,
S o s t r u , S t e p h a n s d o r f , und V e s o v i k
auf fünf Jahre, oder eigentlich für die Dauer
vom l . Oktoder 1857 bis 1. Jul i !862, lizi-
tationsweise verpachtet werden, wozu Pachtlu-
stige eingeladen werden, und es werden die
Pachtlustigen auf die bezüglichen Iagdvorschrifcen

! und insbesondere auf die Verordnung des h.
k. k. Ministeriums des Innern vom 15. De-
zember 1852 aufmerksam gemacht.

K. k. Bezirksamt Umgebung Laibach am
19. Jul i 1857.
T h o m a s A la ntsch n i g g ,

k.k. Bezirks-Hauplmann.

!Z. 433. X (1) Nr. 1695
! E d i k t .

I n der Ortsgemcinde Niederdorf ist die
Bezirks - Hedammenstelle, womit eine jährliche
Remuneration von 29 si. aus der Bezirkskasse
verbunden ist, erledigt, Bewerberinnen darum
haben ihre gehörig belegten Gesuche bis zum
3 l . August l857 Hieramts zu überreichen.

K. k. Bezirksamt Reifniz am 17. Jul i 1857.

Z. 425. 2 (1) Nr. 2952,

Gdiktal - Vorladung
Von dem gefertigten k. k. Bezirksamts werden

nachdenannte Gewerbsparteien, deren Aufenthalt
Hieramts unbekannt »st, hiemir aufgefordert, bin-
nen 39 Tagen von der dritten Einschaltung dieser
Vorladung an gerechnet, sogewiß anher zu er?

! scheinen u,id die Erwerbsteuerschuldigkeit sammt
Umlage zu berichtigen, als wldrigens die Lö«
i'chung ihrer Geimvue veranlaßt werden wird.

Josef Pleuz < Leerer zu Radmannödorf, Vor-
stadt Nr. 4 , Steuerrückstand sammt Umlage
22 si. 57 kr.; Josef ^apeiner, Tischler zu See-
dach Nr. 3tü, Steuerrückstand sammt Umlage
1l ft 2 8 ' ^ .

K. k. Bezirksamt Radmannsdorf am 21.
Iu l l 1857.

Z. 413. (3) Nr. ' " " / ^ .
V e r l a u t b a r u n g .

I m Auftrage der hohen k. k. Landesregierung
für das Herzogct)l,m Krain vom 13, Mai 1857,
Z. 5439, wird zur aligemeinen Kenntniß ge-
bracht, daß das k. k. Bczilksamt Neustadtl, am
22. August l857 zwischen 9 und l2Ul)r Vor-
mlttags in seiner Amtskanzlei eine öffentliche
Lizitation zur Hintangabc der Neubaute eines
Kuratenhauses und eines Stallgcbäl>des in Mai-
chau abgehalten weide.

Für die Herstellung der oben erwähnten Gc»
baude, und zwar: für das Kuratenhaus find duch-
halterisch veranschlagt
auf Meisterschaften . . . 1933 si. 4« kr.

,, Materialien . . . . !259 » 2 »
und auf die Hand nebst den
Zusuhrsoiensten . . . . 859 » »7 »

Zusammen . . 4952 si. 5 kr.
für das Stallgekaude hingegen
auf Meisterschaften . . . . 243 st. 28 kr.

>, Materialien . . . . 172 » 8 »
dann auf die Hand.- und Zu«
fuhrsdienste »94 » 37 »>

Zusammmen . . 6 l 9 ft. l l l kr.
lm Ganzrn ,onach auf 4662 fl. 18 kr.

Die Unternehmungslustigen werden daher ein-
geladen, sich am oben bezeichneten Tage mit den
vorgeschriebenen Vadien in der hiesigen Amts- '
kanzlei cinzufinoen, wo übrigens schon von jttzt
an, nicht nur die Baupläne, sondern auch die
Vorausmaße, Baudevisen und die sonstigen Ver-
steigeruügsbedmgnisse während den gewöhnlichen
Amtsslunden eingesehen werden können, und es
wiid hier nur noch beigefügt, daß die Lizita-
tionskommission bis zu dem Beginn der münd«
lichen Abstelgerung, auch schriftliche, die Herstel-
lung obiger Gebäude betreffende, mit den vor-
geschriebenen Vadien dokumentirte Offerte anzu-
nehmen ermächtigt sei.

K. k, Bezirksamt Neustadtl am 13. Juli
1857. ^ ^

Z 414 n (N) Nr. 1434.

G t> i k t.
> Von dem k. k. Bezlrksamte Adelsberg wer-
den nachbenannt.,', behufs der MilitarsteUung bis
nun noch nicht erschienene militärpflichtige Inci--
uiduen, als:

Matthäus lHlicha, geboren zu Adelökelg
Haus-Nr. 99 im Jahre l835 ; Lukaö Zhepirlo,
geboren zu Pcteline Hs. Nr 35 im Jahre 1835,
aufgefordert, binnen 4 Monaten so gewiß anher
zu erscheinen, und ihre Abwesenheit zu rechtfer-
tigen, widrigen« dieselben als Rekrutirungösiücht«
linge behandelt werden.

K. k. Bezirksamt Adelsberg am 19. Juli 1857.

Z. 4 2 9 ^ 2 (3) Nä Nr. 2833.

Kundmachn n g.
Am 29. Jul i ,857 um ' / ^ 9 Uhr Vor-

mittags wird von Seite des k. k. illyrischen,
innerösterreichischen Beschäl- und Remontirungs-
Posten Nr. 3 e i n Stück Castrant am Haupt-
wach-Platz zu Laibach, gegen gleich bare Be-
zahlung plu8 nltm-enti verkauft, wozu die
Kauflustigen eingeladen werden.

Sello am 23. Jul i 1857.

Z. 429. a (1) Nr. 2739.
Gdiktal Vorladnng.

Vom k. k. Bezirksamte Neustadtl werden nachbenannte Parteien, welche mit Gewcrbs-
befugnissen in diesem Bezirke in Vorschreibung stehen, deren gegenwärtiger Aufenthaltsort
jedoch nicht bekannt ist, aufgefordert, innerhalb 39 Tagen vom Datum der dritten Veröffent-
lichung dieser Vorladung gerechnet, um so sicherer zur Regelung des Erwerbstcuer-Katasters
persönlich Hieramts zu erscheinen, oder einen Bevollmächtigten zu schicken, weil widrigens die
Löschung der Gewerbsbefugniffc veranlaßt werden müßte.

Laut Vorschreibung im Erwerbsteuer-Kataster ^ .

P o ^ der" ^ ^ . . >. . Iahreöaebühr
Nr. Vorgeladenen Partei Gewerbe S t a n d o r t ^ " ^ .

^ si. kr.

! !
' / Thomas Mastig Brotbäcker Pettaue 2 ^

'V* Johann Vouk Schneider Oberschuschitz 2 —

i K. k. Bezirksamt Neustadtl am 16. Jul i 1857.


